
AUTISMUS SPEKTRUM QUOTIENT-KURZVERSION  AQ-K 

Sämtliche Informationen werden vertraulich behandelt und unterliegen dem Datenschutz und der ärztlichen Schweigepflicht. 

 

Name: _________________________________  Geschlecht:  0 männlich   0 weiblich 

Geburtsdatum: ____.____.________   Das heutige Datum: ____.____.________ 

 

Zum Ausfüllen des Fragebogens: 

Der Fragebogen besteht aus einer Liste von Sätzen. Bitte, lesen Sie jeden Satz sehr aufmerksam 

durch und überlegen Sie, ob und wie stark Sie dem Satz zustimmen können. Kreuzen Sie dann die 

entsprechende Antwort an. Die Antworten reichen von ganz starker Zustimmung („ich stimme eindeutig 

zu“) über leichte Zustimmung („ich stimme ein wenig zu“) und leichte Ablehnung („ich stimme eher nicht 

zu“) zu ganz starker Ablehnung („ich stimme überhaupt nicht zu“).  

Bitte, lassen Sie keinen Satz aus. 

 

Beispiele: 

ich stimme ich stimme ich stimme ich stimme über- 
eindeutig zu ein wenig zu eher nicht zu haupt nicht zu 
 

E1: Ich nehme gerne Risiken auf mich.  �  ⌧ � � 

E2: Ich spiele gerne Brettspiele. ⌧   � � � 

E3: Ich finde es leicht, ein Instrument �  � � ⌧ 
spielen zu lernen 

E4: Andere Kulturen faszinieren mich. �  � ⌧ �   

 

 

Fragebogen: 
ich stimme ich stimme ich stimme ich stimme über- 
eindeutig zu ein wenig zu eher nicht zu haupt nicht zu 
 

1. Ich mache lieber Sachen mit anderen �  � � � 
als alleine.  

2. Ich mache bestimmte Sachen gerne  �  � � �  
immer wieder auf dieselbe Art und Weise.  

3. Wenn ich mir etwas vorzustellen �  � � � 
versuche, fällt es mir sehr leicht, ein Bild    
im Kopf entstehen zu lassen. 

4. Andere Menschen sagen mir häufig, dass  �  � � � 
das, was ich gesagt habe, unhöflich war,  
obwohl ich denke, es sei höflich gewesen. 
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ich stimme ich stimme ich stimme ich stimme über- 
eindeutig zu ein wenig zu eher nicht zu haupt nicht zu 
 

 
5. Wenn ich eine Geschichte lese, kann  �  � � �  
ich mir leicht vorstellen, wie die Figuren  
in der Geschichte aussehen könnten. 

6. Ich kann in einer Gruppe leicht den �  � � �  
Gesprächen von mehreren     
unterschiedlichen Menschen folgen. 

7. In sozialen Situationen fühle ich mich  �  � � � 
wohl.  

8. Ich würde lieber in die Bibliothek als   �  � � � 
zu einer Party gehen.   

9. Mir fällt es leicht, Geschichten zu  �  � � � 
erfinden.   

10. Ich fühle mich eher von Menschen als �  � � � 
von Gegenständen angezogen.   

11. Ich genieße Gespräche über Land  �  � � � 
und Leute.  

12. Wenn ich eine Geschichte lese, fällt  �  � � � 
es mir schwer, mir die Absichten der   
Figuren auszumalen.   

13. Mir fällt es schwer, neue Freunde  �  � � � 
kennen zu lernen.  

14. Es macht mir nichts aus, wenn sich  �  � � �  
mein Tagesablauf verändert.  

15. Ich stelle oft fest, dass ich nicht weiß,  �  � � � 
wie ich ein Gespräch aufrechterhalten   
kann. 

16. Es fällt mir leicht, Zwischentöne zu  �  � � � 
verstehen, wenn sich jemand mit   
mir unterhält. 

17. Wenn ich mit jemandem rede, merke  �  � � � 
ich, wenn es ihm/ihr langweilig wird.   

18. Mir fällt es leicht, mehrere Sachen �  � � � 
gleichzeitig zu machen.  

19. Wenn ich mit jemandem telefoniere,   �  � � � 
weiß ich nicht genau, wann ich an der  
Reihe bin. 

20. Ich bin gerne spontan. �  � � � 

21. Ich verstehe Pointen bei einem Witz  �  � � �  
oft als allerletzte/r.  

22. Mir fällt es leicht herauszufinden, was  �  � � � 
jemand denkt, wenn ich nur auf ihr/sein  
Gesicht schaue. 

23. Wenn ich unterbrochen worden bin,  �  � � � 
kann ich schnell mit meiner vorherigen  
Tätigkeit weitermachen. 
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ich stimme ich stimme ich stimme ich stimme über- 
eindeutig zu ein wenig zu eher nicht zu haupt nicht zu 

 
24. Mir macht es Spaß, mich mit  �  � � � 
Leuten zu unterhalten.  

25. Oft wird mir erzählt, dass ich ständig  �  � � � 
über dieselben Dinge spreche.  

26. Als ich klein war, habe ich gerne  �  � � � 
Rollenspiele mit anderen Kindern gespielt.  

27. Mir fällt es schwer, mich in andere  �  � � � 
Personen hineinzuversetzen.  

28. Ich genieße soziale Ereignisse. �  � � � 

29. Mir fällt es schwer zu erkennen, was  �  � � � 
andere Menschen vorhaben.  

30. Unbekannte Situationen ängstigen  �  � � � 
mich.  

31. Ich lerne gerne neue Leute kennen. �  � � � 

32. Ich bin sehr diplomatisch. �  � � � 

33. Mit fällt es leicht, Rollen- oder  �  � � � 
Phantasiespiele mit Kindern  
zu spielen.             
 
       
 

Vielen Dank für das Ausfüllen des Fragebogens! 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________________________________________________________________________________ 

Originalveröffentlichung: Baron-Cohen et al., Journal of Autism and Developmental Disorders, 2001 und im Buch: 
The Essential Difference, 2003. Übersetzung und Copyright der deutschen Version: Christine Freitag 

 - 3 - 


